
590 Rudi Amberg: Zur Arbeit der Bevollmächtigten der Räte der Kreise und ihrer Instrukteure

damit die Instrukteure auf die zu lösenden Hauptaufgaben. Eine der wichtigsten 
ist die Stärkung der Parteiorganisationen in den LPG, und wo es diese nicht 
gibt, die Schaffung von Kandidatengruppen als den entscheidenden Hebel für 
die Festigung und Entwicklung der LPG.

Ein Instrukteur des Bereichs der MTS Schwaneberg, der für die LPG „8. Mai“ 
in Zweedorf verantwortlich ist, hat sich nach der Analyse der Lage in der LPG 
z. B. folgende Aufgaben gestellt:

1. Der Parteiorganisation zu helfen, die ideologische Auseinandersetzung über 
die Rolle der LPG als sozialistischer Produktionsbetrieb zu entfalten.

2. Zu helfen, den Einfluß der Parteiorganisation zu erweitern und deshalb ein 
Parteilosenaktiv zu schaffen.

3- Den LPG-Vorsitzenden davon zu überzeugen, daß er sobald wie möglich zu 
einem Qualifizierungslehrgang gehen muß, weil er ohne wissenschaftliche Kennt­
nisse die Leitung der LPG nicht verbessern kann.

4. Den Genossenschaftsbauern zu erklären, wie die Brigadearbeit im Feldbau 
organisiert werden muß und weiche Bedeutung die Arbeitsnormen haben, damit 
die Bezahlung nach Leistung durchgesetzt werden kann.

5. Mit Landarbeitern zu diskutieren, um diese für den Eintritt in die LPG zu 
gewinnen.

Bei seiner täglichen Arbeit, um die genannten Aufgaben zu erfüllen, berät sich 
der Genosse Instrukteur mit dem Bürgermeister oder mit dem Gemeinderat. 
Dabei wird festgelegt, auf welche Weise und mit welchen Mitteln die Gemeinde­
organe die LPG unterstützen können.

Je nach den Problemen, die es auf Grund der unterschiedlichen Entwicklung 
in den LPG gibt, wird sich die Arbeit des Instrukteurs gestalten müssen. Wichtig 
dabei ist vor allem eins, daß sich die Instrukteure nicht von der Vielzahl der wirt­
schaftlichen Einzelfragen erdrücken lassen. Im Vordergrund steht die politisch- 
ideologische Erziehungsarbeit, denn vom Tempo der Bewußtseinsbildung der 
Genossenschaftsbauern wird entscheidend die Entwicklung der LPG bestimmt. 
Aber alles das kann nur mit Hilfe der Parteiorganisation in der LPG erreicht 
werden. Deshalb ist ihre schnelle Festigung eine vordringliche Aufgabe.

Auf eine weitere wichtige Aufgabe der Bevollmächtigten und ihrer Instruk­
teure sei besonders hingewiesen. Sie besteht darin, die Räte der Gemeinden bei 
ihren Aufgaben auf dem Gebiete der Landwirtschaft zu unterstützen. Dazu ist 
notwendig, daß die Gemeindevertretungen aktiver werden und so die Arbeit der 
Gemeinderäte beeinflussen und verbessern. In die Gemeindevertretungen gehören 
u. a. auch Genossenschaftsbauern und andere Neuerer der Landwirtschaft, das 
sollten die Bevollmächtigten und ihre Instrukteure ebenfalls beachten. Ihre 
gesamte Arbeit ist für die gesellschaftliche Entwicklung auf dem Land von 
größter Bedeutung. Deshalb ist die persönliche Anleitung durch die 1. Sekretäre 
der Kreisleitungen unserer Partei unerläßlich.

Die Anleitung durch die 1. Sekretäre kann auch gemeinsam mit den Leitern 
der Politabteilungen durchgeführt werden, wie dies z. B. in Perleberg geschieht. 
Das würde dazu beitragen, die gesamte politische Arbeit auf dem Lande ziel­
strebiger und wirkungsvoller zu gestalten. Für die Kreisleitungen und besonders 
für ihre 1. Sekretäre kommt es jetzt darauf an, die Leitungstätigkeit der Räte 
der Kreise verbessern zu helfen, um die Fehler in der Arbeitsweise der örtlichen 
Organe des Staatsapparates schneller zu überwinden.


